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163. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93  
abzuhaltenden öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitations-
kolloquium) im Habilitationsverfahren Dr. Georg WOHLFAHRT  
(Ökologie) und Ladung zur anschließenden Sitzung der Habilitationskom-
mission 

 
 
Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitations-
kolloquium) mit dem Habilitationswerber findet 

am Mittwoch, den 24. März 2004, 17.00 Uhr 
im Institut für Botanik, Hörsaal A, 
Sternwartestrasse 15, 6020 Innsbruck 

statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema „Der Kohlendioxid-, Wasserdampf- und 
Energieaustausch Alpiner Graslandökosysteme: eine Modellanalyse“ halten. 
 
Gemäß § 28 (6) UOG 93 ist die Aussprache öffentlich zugänglich. 
 
Weiters ist gemäß § 28 (6) UOG 93 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten,  
welche für die Mitglieder der Habilitationskommission und den Habilitationswerber vom 1.3.2004 
bis 15.3.2004 auflagen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission 
stattfinden, in welcher über den Abschluss des 1. Abschnittes und den eventuellen Eintritt in den 2. 
Abschnitt des Habilitationsverfahrens abzustimmen ist. Diese Kundmachung gilt als Ladung für 
die Kommissionssitzung. 
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Sigmar BORTENSCHLAGER e.h. 

Vorsitzender

164. Förderungspreis ArchaeoTirol – Ausschreibung 2004 

 
Der Verein ArchaeoTirol - Initiative zur Förderung archäologischer Forschungsprojekte hat 
beschlossen, zur Förderung abgeschlossener wissenschaftlicher Arbeiten aus dem Fachbereich Ar-
chäologie (Dissertationen, Diplomarbeiten und auf eigenständiger Forschung beruhende Arbeiten), 
die den historischen Raum Alttirol betreffen, einen Förderungspreis auszuschreiben. 
 
Der Preis soll Ansporn zur Beschäftigung mit Fragestellungen von besonderer archäologischer Rele-
vanz für Alttirol und Anerkennung für herausragende Leistungen auf diesem Gebiet sein. Im Falle 
der Zuerkennung des Preises ist dieser in erster Linie als Druckkostenbeitrag für die eingereichte 
Arbeit zu verwenden. 
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Ausschreibungsbedingungen: 
 
� Der Förderungspreis beträgt für das Jahr 2004  € 2.000,--. 
 
� Der Förderungspreis wird nur bei persönlicher Bewerbung verliehen. 
 
� Es sind nur Arbeiten einzureichen, deren Abschluß nicht länger als 2 Jahre zurückliegt. 
 
� Die Entscheidung ist unanfechtbar und unterliegt keiner Überprüfung. 
 
� Der Teilnehmer hat keinen Anspruch auf den Ersatz von Auslagen oder eine sonstige  

Vergütung. 
 
� Mit seiner Teilnahme unterwirft sich der Teilnehmer diesen Ausschreibungsbedingungen. 
 
� Die Einreichung der Manuskripte/Publikationen hat in zweifacher Ausfertigung bis längstens  

15. April 2004 bei dem  
 
Vorsitzenden des Beirats 
o. Univ.-Prof. Dr. Konrad Spindler 
Institut für Ur- und Frühgeschichte sowie Mittelalter- und Neuzeitarchäologie 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
Innrain 52, A-6020 Innsbruck 
 
zu erfolgen. 
 
Anzuschließen sind ein Lebenslauf, ein Schriftenverzeichnis sowie eine Kurzfassung von maximal 3 
Seiten über Fragestellung, Methodik und Inhalt der eingereichten Arbeit. 
 
Nähere Auskünfte erteilt das Institut für Ur- und Frühgeschichte sowie Mittelalter- und Neu-
zeitarchäologie unter der Telefonnummer 0512/507-4320 
 
 

für den Beirat 

o. Univ.-Prof. Dr. Konrad Spindler 

165. Novartis-Preis 2004, Ausschreibung 

Drei WissenschafterInnen werden je € 10.000,- für herausragende Leistungen auf den Gebieten 
Chemie, Medizin oder Biologie erhalten. 
 
Förderungswürdig sind Personen mit abgeschlossenem Hochschulstudium bis zum a.o.Professor, die 
einen signifikanten Teil der eingereichten wissenschaftlichen Arbeiten in Österreich durchgeführt 
und das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Kindererziehungszeiten bis max. 3 Jahre werden 
berücksichtigt. Eine wiederholte Bewerbung ist zulässig, sofern dem Bewerber ein Novartis-Preis 
noch nicht zuerkannt worden ist. Die Zugehörigkeit zu einer Universität ist nicht Voraussetzung. 
 
Die PreisträgerInnen werden von einem unabhängigen Kuratorium ausgewählt. 
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WissenschafterInnen, die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, werden eingeladen, ihre 
Bewerbung bis 30. April 2004 einzureichen. 
 
Beilagen zur Bewerbung: 
Lebenslauf (zweifach), Publikationsliste (zweifach), zusammenfassende Darstellung der Forschungs-
schwerpunkte (2-3 Seiten, zweifach), wesentliche Publikationen (einfach). 
 
Rückfragen/Einreichung: 
Novartis Forschungsinstitut GmbH 
zu Hd. Frau Gerhild Fürnsinn, Brunner Straße 59, A-1235 Wien,  
Tel.: +43 1 86 634 301,  
Fax: +43 1 86 634 354 
e-mail: gerhild.fuernsinn@pharma.novartis.com 
www.at.novartis.com 
 

NOVARTIS Forschungsinstitut GmbH

166. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002 Abschluss von Rechtsge-
schäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin des Institutes für Informatik bevollmächtigt hiermit Herrn Prof. Fensel bis auf Widerruf 
zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung der ihm als Projektleiter verantwortlich über-
tragenen Projekte notwendig sind. Für eine Überschreitung der Bevollmächtigung haftet der Bevoll-
mächtigte persönlich. 
 
 

Die Leiterin / der Leiter des Institutes für Informatik 

Univ.- Prof. Dr. Sybille Hellebrand

167. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002 Abschluss von Rechtsge-
schäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

Die Leiterin / der Leiter des Institutes für MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE bevollmächtigt 
hiermit Herrn RICHARD TESSADRI bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur 
Erfüllung der ihm als Projektleiter  verantwortlich übertragenen Projekte notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Bevollmächtigung haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
 

Die Leiterin / der Leiter des Institutes für Mineralogie und Petrographie 

Univ.- Prof. Dr. P.W. Mirwald
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168. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002 Abschluss von Rechtsge-
schäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter des Institutes für Analytische Chemie und Radiochemie bevollmächtigt hiermit Herrn Ao. 
Univ. Prof. Dr. Andreas Zemann bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Er-
füllung der ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projekte notwendig sind. Für eine Über-
schreitung der Bevollmächtigung haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
 

Der Leiter des Institutes für Analytische Chemie und Radiochemie 

Univ.- Prof. Dr. Günther Bonn 

169. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Europäische Sicherheitspolitik 

 
Am Institut für Politikwissenschaft der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität Innsbruck ist die Position eines/r UniversitätsprofessorIn für 
 
                           EUROPÄISCHE SICHERHEITSPOLITIK 
 
(befristet auf 5 Jahre) zu besetzen. Das privatrechtliche Arbeitsverhältnis wird mit der juristi-
schen Person des öffentlichen Rechts Leopold Franzens Universität eingegangen. Nach Ab-
lauf der Vertragsdauer kann bei entsprechender Evaluierung eine Übernahme in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis erfolgen. 
 
Von Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, dass sie in der die Europäische Siche r-
heitspolitik betreffenden politikwissenschaftlichen Forschung ausgewiesen sind und diese in 
der Lehre – eingebettet in die Fächer „Internationale Politik“ und/oder  „Politik der europäi-
schen Integration“ – zu vertreten in der Lage sind. 
 
Eine Habilitation bzw. gleichzuhaltende wissenschaftliche Leistungen sowie einschlägige 
wissenschaftliche Publikationen werden vorausgesetzt. 
 
Die Universität Innsbruck strebt die Erhöhung des weiblichen Anteils an ihrem Personal an 
und ermutigt daher qualifizierte Wissenschafterinnen zur Bewerbung. Gemäß dem Frauen-
förderungsplan werden Frauen, die sich um diese Stelle bewerben, bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt aufgenommen. 
 
Interessierte werden dringend ersucht, nähere Informationen beim Dekanat der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät (e-mail: SOWI-Dekanat@uibk.ac.at, Tel.: 
++43/512/507-2840) bzw. nähere Informationen betreffend beizubringende Unterlagen unter 
der Internetadresse: http://sowi.uibk.ac.at abzurufen. 
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Bewerbungen mit vollständig ausgefülltem Fragebogen 
(http://www.uibk.ac.at/c/c4/c401/jobs/fragebogen.html) sind an den Dekan der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, o.Univ.Prof.Dr.John-ren Chen, SoWi-Dekanat, Uni-
versitätsstraße 15, A 6020 Innsbruck, zu richten. Sämtliche Unterlagen sind unbedingt auch 
digital (Diskette oder Mail an das SOWI-Dekanat) zur Verfügung zu stellen. 
Ende der Bewerbungsfrist: 7. April 2004  
 
 

O. Univ.-Prof. Dr. John-ren Chen 

Dekan

170. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: NATW-2436 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (Ersatzkraft), Institut für Organische Chemie ab sofort bis 
31.01.2005. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Chemie. 
Erwünscht: Doktorat oder gleichzuwertende Befähigung auf dem Gebiet der Chemie biolo-
gisch relevanter Verbindungen, Erfahrung im Umgang mit Hochfeld-
Kernresonanzspektrometern, mit gängigen modernen Methoden der NMR-Spektroskopie, 
sowie der Anwendung der NMR-Spektroskopie bei der Analyse der Struktur von bioorga-
nisch wichtigen Verbindungen. Aufgabenbereich: Mitarbeit in der Forschung und der Lehre 
des Instituts; Mitbetreuung des 500-MHz NMR-Gerätes. 
 
Chiffre: NATW-2339 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Institut für Physikalische Chemie ab sofort auf 2 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Chemie. Erwünscht: 
Kenntnisse in Ultrahochvakuum-Technologie sowie in Kinetik und Katalyse. Aufgabenbe-
reich: Mitarbeit in der Forschung im Rahmen einer Dissertation und Mitarbeit in der Lehre, 
speziell Praktikumsbetreuung. 
 
Chiffre: BAUF-2433 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in, Institut für Stahlbau, Holzbau und Mischbautechnologie, 
Abt.: Holzbau ab sofort auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, 
Fachrichtung: Bauingenieurwesen (konstruktiver Ingenieurbau). Erwünscht: Gute Kenntnisse 
in EDV und konstruktivem Ingenieurholzbau. Aufgabenbereich: Studentenbetreuung und wis-
senschaftliche Tätigkeit zur Abfassung einer Dissertation. 
 
Chiffre: BAUF-2457 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (Ersatzkraft), Institut für Betonbau, Baustoffe und Bauphy-
sik, Abt. Konstruktiver Betonbau ab 03.05.2004 bis 01.01.2005. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen. Erwünscht: Vertiefte 
Kenntnisse im konstruktiven Ingenieurbau. Aufgabenbereich: Mitarbeit an Forschungsprojek-
ten und in der Lehre. 
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Chiffre: BAUF-2459 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in (halbbeschäftigt), Institut für Hochbau ab sofort auf 2 Jah-
re. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Architektur. Er-
wünscht: Überdurchschnittliches Engagement sowie die Fähigkeit zur konzeptionellen Arbeit 
und deren kreative Umsetzung. Computerkenntnisse: Office, Autocad, 3dmax, Maya. Aufga-
benbereich: Mitarbeit in Lehre und Forschung, Publikationen. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 7. April 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abge l-
tung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 
 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

171. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2441 
Sekretär/in (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Berglandwirtschaft ab sofort befristet auf ca. 2 Jah-
re. Voraussetzungen: Abgeschlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung. Erwünscht: 
Kenntnisse im Sekretariatsbereich, Datenbankverwaltung, gute Englischkenntnisse in Wort 
und Schrift, Selbständigkeit. Aufgabenbereich: Führung des Sekretariates der Einrichtung, 
Parteienverkehr, Bibliotheksverwaltung, Unterstützung in der Administration von Projekten. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2432 
Kanzleikraft, Zentrale Dienste, Kanzlei / Registratur ab sofort. Erwünscht: gute EDV-
Kenntnisse (Word, Excel), Teamfähigkeit und Bereitschaft zum selbstständigen Arbeiten. 
Aufgabenbereich: diverse Büroarbeiten. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2450 
Haustechniker, Zentrale Verwaltung, Abteilung für Gebäude und Infrastruktur ab sofort. Vor-
aussetzungen: Abgeschlossene Lehre im handwerklichen Bereich oder einen Fachschulab-
schluss (Installateur, Elektriker oder Schlosser). Erwünscht: Kenntnisse im Bereich der Haus-
technik, Kenntnisse im EDV-Bereich, Selbständigkeit, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: 
Vorwiegende Betreuung des Gebäudes Innrain 52a (Dienstwohnung vorhanden), Hausmeis-
tertätigkeiten und Kleinreparaturen. 
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Chiffre: PERS.Abt.-2392 
Sachbearbeiter/in (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Zentrale Verwaltung, Budgetabteilung ab 
09.04.2004 bis 31.08.2010. Voraussetzungen: Reifeprüfung (Matura). Erwünscht: Handels-
akademie oder entsprechende Berufserfahrung im kaufmännischen Bereich. Aufgabenbereich: 
Mitarbeit im Bereich der Budgetierung. Die Entlohnung erfolgt unter Anwendung des VBG 
als Kollektivvertrag in der Entlohnungsgruppe v2. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 7. April 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abge l-
tung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur

172. Personalausschreibung der Österreichischen Qualitätssicherungsagentur 

 
Die neugegründete Österreichische Qualitätssicherungsagentur für den tertiären Bildungsbereich 
bietet Universitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Akademien und Privatuniversitäten die Zerti-
fizierung ihres internen Qualitätsmanagements, die organisatorische Betreuung von Evaluierungsver-
fahren sowie Beratung in allen Belangen der Qualitätssicherung. 
 
Die Agentur sucht ab sofort:  
 
Assistentin/Assistent 
 
Aufgaben:  

- Büroorganisation 
- Sekretariat 
- Betreuung von Datenbanken 
- Veranstaltungsorganisation 
- Rechnungswesen 

 
Anforderungsprofil:  

- Gute Anwenderkenntnisse von Bürosoftware (Word, Excel, Access, Powerpoint) 
- Kundenorientiertes Auftreten 
- Erfahrung in der Büroorganisation 
- Kenntnisse des Hochschulwesens von Vorteil 

 
Projektmitarbeiterin/Projektmitarbeiter 
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Aufgaben:  

- Information und Beratung zu Qualitätsmanagement 
- Betreuung und Organisation von Evaluierungen 
- Erstellung von Studien und Publikationen 

 
Anforderungsprofil:  

- Kenntnisse bzw. Erfahrung in Fragen der Qualitätssicherung 
- Statistikkenntnisse 
- Kenntnis des österreichischen und europäischen Hochschulwesens 
- Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
- Abgeschlossenes Universitäts- oder Fachhochschulstudium 

 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Österreichische Qualitätssicherungsagentur, z.H. 
Mag. Alexander Kohler (Geschäftsführer), Liechtensteinstraße 22a, 1090 Wien 

 

 


